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bei Antwort bitte angeben 

 

Herr Willkomm 

Zimmer 125 

Telefon: 

0211 475-9710 

Telefax: 

0211 475-9040 

kbd@brd.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude und 

Lieferanschrift: 

Mündelheimer Weg 51 

40472 Düsseldorf 

Telefon: 0211 475-0 

Telefax: 0211 475-9040 

poststelle@brd.nrw.de 

www.brd.nrw.de  

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

DB bis D-Flughafen, 

Buslinie 729 - Theodor-Heuss-

Brücke 

Haltestelle: 

Mündelheimer Weg 

Fußweg ca. 3 min 

 

Zahlungen an: 

Landeskasse Düsseldorf 

Konto-Nr.: 4 100 012 

BLZ: 300 500 00 Helaba 

IBAN: 

DE41300500000004100012 

BIC: 

WELADEDD 

 

 

 

 

 
 
 

 

Bezirksregierung Düsseldorf, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf 

Bezirksregierung Düsseldorf 

Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) / Luftbildauswertung 
Meckenheim, Bebauungsplan Nr. 80 "Unternehmerpark Kottenforst" // 

46. Änderung Flächennutzungsplan 
 
Ihr Schreiben vom 31.05.2017  
 XXX1 
 
 
Luftbilder aus den Jahren 1939 - 1945 und andere historische Unterlagen 
liefern Hinweise auf vermehrte Bodenkampfhandlungen und Bombenab-
würfe. Insbesondere existiert ein konkreter Verdacht auf Kampfmittel 
bzw. Militäreinrichtungen des 2. Weltkrieges (Laufgraben). Ich empfehle 
eine Überprüfung der zu überbauenden Fläche auf Kampfmittel im 
ausgewiesenen Bereich der beigefügten Karte sowie des konkreten 
Verdachtes.  Die Beauftragung der Überprüfung erfolgt über das Formu-
lar Antrag auf Kampfmitteluntersuchung auf unserer Internetseite¹. 
 
Sofern es nach 1945 Aufschüttungen gegeben hat, sind diese bis auf das 
Geländeniveau von 1945 abzuschieben. Zur Festlegung  des abzuschie-
benden Bereichs und der weiteren Vorgehensweise wird um Terminab-
sprache für einen Ortstermin gebeten. Verwenden Sie dazu ebenfalls 
das Formular Antrag auf Kampfmitteluntersuchung. 
 
Erfolgen Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Belastungen wie 
Rammarbeiten, Pfahlgründungen, Verbauarbeiten etc. empfehle ich zu-
sätzlich eine Sicherheitsdetektion. Beachten Sie in diesem Fall auf unse-
rer Internetseite das Merkblatt für Baugrundeingriffe. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. 
 
Im Auftrag 
 
 
(Willkomm) 

Stadt Meckenheim 
Ordnungsamt 
Bahnhofstr. 22 
53340 Meckenheim 
 
XXX012 
 

 

 
Durchschrift 

 

 

XXX011 

¹ Zur Kampfmittelüberprüfung werden zwingend Betretungserlaubnisse der betroffenen Grundstü-
cke und eine Erklärung inkl. Pläne über vorhandene Versorgungsleitungen benötigt. Sofern keine 
Leitungen vorhanden sind, ist dieses schriftlich zu bestätigen. 
 

http://www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/service/2012-02-24_Antrag_auf_Kampfmitteluntersuchung.pdf
http://www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/service/2012-02-24_Antrag_auf_Kampfmitteluntersuchung.pdf
http://www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/service/_Merkblatt_f__r_Baugrundeingriffe.pdf
http://www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/index.jsp
dhentschel
Schreibmaschinentext
Anlage 13



Diese Karte darf nur mit der zugehörigen textlichen Stellungnahme verwendet werden.
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1:5.500Maßstab : 

Nicht relevante Objekte außerhalb des beantragten Bereichs sind ausgeblendet.

Legende 

Blindgängerverdacht
DÍ geräumte Blindgänger

geräumte Fläche
Detektion nicht möglich militär. Anlage

Laufgraben
Panzergraben
Schützenloch
Stellung

ausgewertete Fläche(n)

Überprüfung der zu überbauenden Flächen
ist nicht erforderlich
Überprüfung der zu überbauenden Flächen
wird empfohlen



Stellungnahme(n) (Stand: 19.07.2017)

Sie betrachten: Bebauungsplan "Unternehmerpark Kottenforst" - Erneute Offenlage

Verfahrensschritt: Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem. § 4a (3) BauGB

Zeitraum: 08.06.2017 - 10.07.2017

Behörde: Unitymedia NRW GmbH, Regionalbüro West

Frist: 10.07.2017 

Stellungnahme: Erstellt von: Britta Schröder, am: 06.07.2017 , Aktenzeichen: 268485

Sehr geehrter Herr Wichert,

vielen Dank für Ihre Anfrage. Beigefügt erhalten Sie unsere Stellungnahme.

Herzliche Grüße

Zentrale Planung
Network Deployment

www.unitymedia.de

Unitymedia Hessen GmbH & Co. KG | Aachener Str. 746-750 | 50933 Köln
Postanschrift: Unitymedia Hessen GmbH & Co KG | Postfach 10 20 28 | 34020 Kassel
Handelsregister: Amtsgericht Köln | HRA 24116
Komplementär: Unitymedia Hessen Verwaltung GmbH
Handelsregister: Amtsgericht Köln | HRB 58137
Geschäftsführung: Lutz Schüler (Vorsitzender) | Dr. Herbert Leifker | Frank Meywerk | Winfried Rapp

Bitte prüfen Sie der Umwelt zuliebe, ob der Ausdruck dieser Mail erforderlich ist.

Anhänge:
Antwort_268485 (s_53267_antwort_268485.pdf)

Nachträge: -

manuelle Einträge: -
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Stellungnahme(n) (Stand: 06.06.2017)

Sie betrachten: Bebauungsplan "Unternehmerpark Kottenforst" - Erneute Offenlage

Verfahrensschritt: Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem. § 4a (3) BauGB

Zeitraum: 08.06.2017 - 10.07.2017

Behörde: Rhein-Main-Rohrleitungstransportgesellschaft mbH

Frist: 10.07.2017 

Stellungnahme: Erstellt von: Silke Niemann, am: 06.06.2017 , Aktenzeichen: NB 200267 SNi

Az: NB 200267 SNi

Von der vorgenannten Maßnahme werden weder unsere vorhandenen Anlagen noch laufende bzw.
vorhersehbare Planungen unseres Hauses betroffen.

Falls für Ihre Maßnahme ein Ausgleich für den Eingriff in Natur und Landschaft gefordert wird, muß
sichergestellt sein, daß dieser nicht im Schutzstreifen unserer Leitungen stattfindet. Sollten die
Ausgleichsmaßnahmen vorgenommen werden, bitten wir um erneute Beteiligung.

Anhänge: -

Nachträge: -

manuelle Einträge: -

1 / 1



Stellungnahme(n) (Stand: 12.06.2017)

Sie betrachten: Bebauungsplan "Unternehmerpark Kottenforst" - Erneute Offenlage

Verfahrensschritt: Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem. § 4a (3) BauGB

Zeitraum: 08.06.2017 - 10.07.2017

Behörde: Landschaftsverband Rheinland, Amt für Liegenschaften

Frist: 10.07.2017 

Stellungnahme: Erstellt von: Torsten Ludes, am: 08.06.2017 , Aktenzeichen: 32.12

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit möchte ich Sie innerhalb meiner Stellungnahme darüber informieren, dass keine Betroffenheit
bezogen auf Liegenschaften des LVR vorliegt und daher keine Bedenken gegen die o. g. Maßnahme
geäußert werden.

Diese Stellungnahme gilt nicht für das Rheinische Amt für Denkmalpflege in Pulheim und für das
Rheinische Amt für Bodendenkmalpflege in Bonn; es wird darum gebeten, deren Stellungnahmen
gesondert einzuholen.

Ich bedanke mich vielmals und verbleibe 

Mit freundlichen Grüßen
Die Direktorin des Landschaftsverbandes Rheinland
Im Auftrag

Ludes

Anhänge: -

Nachträge: -

manuelle Einträge: -

1 / 1



Stellungnahme(n) (Stand: 07.06.2017)

Sie betrachten: Bebauungsplan "Unternehmerpark Kottenforst" - Erneute Offenlage

Verfahrensschritt: Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem. § 4a (3) BauGB

Zeitraum: 08.06.2017 - 10.07.2017

Behörde: Polizeipräsidium Bonn - GS 3 / Verkehrsangelegenheiten

Frist: 10.07.2017 

Stellungnahme: Erstellt von: Ludger Ellenberger, am: 07.06.2017 , Aktenzeichen: Bebauungsplan 80

Polizeipräsidium Bonn
Direktion Verkehr / FüSt Bonn, 07.06.2017
- Verkehrsplanung -

Bebauungsplan 80 "Unternehmerpark Kottenforst"
Ihr Schreiben vom 06.06.2017

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich beziehe mich auf meine Stellungnahme vom 05.12.2016. Ein benutzungspflichtiger Radweg darf nur
angeordnet werden, wo es die Verkehrssicherheit oder der Verkehrsablauf erfordern.

Die Untererschließung erfolgt mit drei Stichen. In diesen Stichen ist ein einseitiger Gehweg mit einer
Breite von 1,30 m vorgesehen. Der Unternehmerpark wird an den ÖPNV angeschlossen. Dadurch wird
es auch zu einer entsprechenden Fußverkehrsstärke kommen. In der RASt 06 ist das Grundmaß für
den begegnenden Fußverkehr mit Sicherheitsräumen 2,50 m. Mobilitätsbehinderte sind bei diesem Maß
nicht berücksichtigt. Selbst nach Abzug der Sicherheitsräume verbleibt immer noch ein Maß von 1,80
m. Das geplante Maß ist nicht zu empfehlen.

Der zusätzliche Anbindungspunkt ist zweckmäßig, da die Verkehre verteilt werden. Da der derzeitigen
Planung nicht zu entnehmen ist, mit welcher verkehrsrechtlichen Regelung der Verkehr in das
bestehende Straßennetz eingeleitet wird, bestehen in diesem Punkt keine Bedenken.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
Ludger Ellenberger
Polizeihauptkommissar
Direktion Verkehr/Führungsstelle
Örtliche VU-Auswertung/Verkehrslenkung
Königswinterer Straße 500 
53227 Bonn-Ramersdorf 
Tel.: 0228-15-6023
Fax: 0228 / 15-1204
mailto: Ludger.Ellenberger@polizei.nrw.de 
mailto: Verkehrsplanung.Bonn@polizei.nrw.de 
Internet: http://www.polizei-bonn.de 

Anhänge: -

Nachträge: -

manuelle Einträge: -
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Stellungnahme(n) (Stand: 12.06.2017)

Sie betrachten: Bebauungsplan "Unternehmerpark Kottenforst" - Erneute Offenlage

Verfahrensschritt: Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem. § 4a (3) BauGB

Zeitraum: 08.06.2017 - 10.07.2017

Behörde: Wahnbachtalsperrenverbandes Siegburg

Frist: 10.07.2017 

Stellungnahme: Erstellt von: Vera Förster, am: 12.06.2017 , Aktenzeichen: 463-2017-06-12

Vorab auf diesem Portal.
Antwort ist auch auf dem Postweg unterwegs.

Anhänge:
Neue Datei vom 12.06.2017 um 12:36:11 Uhr (s_52439_antwort.pdf)

Nachträge: -

manuelle Einträge: -

1 / 1



Stellungnahme(n) (Stand: 07.06.2017)

Sie betrachten: Bebauungsplan "Unternehmerpark Kottenforst" - Erneute Offenlage

Verfahrensschritt: Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem. § 4a (3) BauGB

Zeitraum: 08.06.2017 - 10.07.2017

Behörde: Bezirksregierung Köln - Dez. 54

Frist: 10.07.2017 

Stellungnahme: Erstellt von: Mario Göbel, am: 07.06.2017 , Aktenzeichen: 54-53.1-13(SU34)0

Sehr geehre Damen und Herren,

ausgehend von o.g. Bauleitplanverfahren erkenne ich keine Betroffenheit in den Zuständigkeiten von
Dezernat 54 der Bezirksregierung Köln (Obere Wasserbehörde).

Mit freundlichem Gruß
Im Auftrag
Mario Göbel
--

Bezirksregierung Köln
Dezernat 54 - Wasserwirtschaft, Gewässerschutz
50606 Köln

Dienstgebäude: Zeughausstr. 2-10, 50667 Köln
Telefon: + 49 (0) 221 - 147 - 4650
Telefax: + 49 (0) 221 - 147 - 2879
mailto:mario.goebel@bezreg-koeln.nrw.de
http://www.bezreg-koeln.nrw.de

Anhänge: -

Nachträge: -

manuelle Einträge: -
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Stellungnahme(n) (Stand: 07.06.2017)

Sie betrachten: Bebauungsplan "Unternehmerpark Kottenforst" - Erneute Offenlage

Verfahrensschritt: Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem. § 4a (3) BauGB

Zeitraum: 08.06.2017 - 10.07.2017

Behörde: Bezirksregierung Köln - Dez. 52

Frist: 10.07.2017 

Stellungnahme: Erstellt von: Sabrina Kaufmann, am: 07.06.2017 , Aktenzeichen: 52.03.04-ALLG-10/17-Km

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Belange des Dezernates 52 „Abfallwirtschaft und Bodenschutz“ der Bezirksregierung Köln sind von
der o.g. Planung nicht betroffen.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

gez. Kaufmann

Anhänge:
Neue Datei vom 07.06.2017 um 14:02:30 Uhr
(s_52316_aufstellung_des_bebauungsplans_nr._80_„unternehmerpark_kottenforst“.pdf)

Nachträge: -

manuelle Einträge: -

1 / 1



Stellungnahme(n) (Stand: 08.06.2017)

Sie betrachten: Bebauungsplan "Unternehmerpark Kottenforst" - Erneute Offenlage

Verfahrensschritt: Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem. § 4a (3) BauGB

Zeitraum: 08.06.2017 - 10.07.2017

Behörde: Tele Columbus Gruppe EWT GmbH

Frist: 10.07.2017 

Stellungnahme: Erstellt von: Annett Brehmert, am: 08.06.2017 , Aktenzeichen: -

Ihre Leitungsanfrage an die Tele Columbus Betriebs GmbH 08.06.2017

Leitungsauskunft für den Bereich: 

Unternehmerpark Kottenforst

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bestätigen den Eingang Ihres Schreibens vom 06.06.2017

In dem betroffenen Bereich befinden sich keine Erdkabelanlagen unserer Kabelnetzbetreiber.

Sofern zwischen der Einreichung der Planungsunterlagen und Baubeginn ein längerer Zeitraum liegt, 
wird empfohlen, vor Baubeginn erneut einen Lageplan bei der Tele Columbus AG anzufordern.

Diese Leitungsauskunft beinhaltet nur den Bestand von Tele Columbus Betriebs GmbH.
Der Leitungsbestand des jeweiligen Partnernetzes muss bis auf weiteres separat angefragt und
beauskunftet werden.
Bitte wenden Sie sich hierzu an die entsprechenden Auskunftsportale. 

netzauskunft@primacom.de
pepcom-intranet@telecolumbus.de

Gütigkeit des Schachtscheins: 3 Monate nach Ausstellungsdatum

Mit freundlichen Grüßen

Annett Brehmert
Dokumentation 

RFC Radio-, Fernseh- und Computertechnik GmbH
Winklhoferstraße 15
09116 Chemnitz

Web: www.rfct.de

Geschäftsführer: Rolf Opfermann, Frank Posnanski, Ludwig Modra
Sitz der Gesellschaft: Chemnitz
Registergericht: Amtsgericht Chemnitz HRB 4346
Ust-ID: DE288921568

Im Auftrag von

Tele Columbus Betriebs GmbH
Kesselsdorfer Str. 216

1 / 2



01169 Dresden

Telefon: 0351 20282-43

E-Mail: Leitungsauskunft-Rathingen@telecolumbus.de
http://www.telecolumbus.de

Geschäftsführer: Ronny Verhelst, Frank Posnanski
Sitz der Gesellschaft: Goslarer Ufer 39, 10589 Berlin
Amtsgericht Berlin-Charlottenburg HRB 176365 B

Anhänge: -

Nachträge: -

manuelle Einträge: -

2 / 2



Stellungnahme(n) (Stand: 19.07.2017)

Sie betrachten: Bebauungsplan "Unternehmerpark Kottenforst" - Erneute Offenlage

Verfahrensschritt: Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem. § 4a (3) BauGB

Zeitraum: 08.06.2017 - 10.07.2017

Behörde: Polizeipräsidium Bonn - Kriminalkommissariat Städtebauliche Kriminalprävention/Opferschutz

Frist: 10.07.2017 

Stellungnahme: Erstellt von: Thomas Risch, am: 04.07.2017 , Aktenzeichen: -

Bebauungsplan Nr. 80
"Unternehmerpark Kottenforst"

erneute öffentliche Auslegung / erneute Behördenbeteiligung

Sehr geehrter Herr Wichert, 

den Ausführungen von KHK Behnke vom 12.11.2012 und 18.10.2013 habe ich nichts hinzuzufügen.

- die Checklisten liegen vor
- Hinweise auf die Zulassung von Dienstwohnungen und verdichteter Beleuchtung im Gewerbegebiet
wurden gegeben
- auf die Möglichkeit der Sperrung von Wirtschaftswegen, die zielführend das Gewerbegebiet erreichen,
wurde hingewiesen.
Damit soll potentiellen Tätern die unbemerkte An- und Abfahrt erschwert werden

Für Rückfragen oder kriminalpolizeilichen Empfehlungen stehe ich ihnen gerne zur Verfügung.

mit freundlichen Grüßen

gez. 

Risch, KHK

Anhänge:
Neue Datei vom 04.07.2017 um 14:30:53 Uhr (s_53179_2017-07-04_bebauungsplan_nr._80.doc)

Nachträge: -

manuelle Einträge: -

1 / 1



Stellungnahme(n) (Stand: 19.07.2017)

Sie betrachten: Bebauungsplan "Unternehmerpark Kottenforst" - Erneute Offenlage

Verfahrensschritt: Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem. § 4a (3) BauGB

Zeitraum: 08.06.2017 - 10.07.2017

Behörde: Stadt Rheinbach, Fachbereich VI - SG 60.2 - Planung und Umwelt

Frist: 10.07.2017 

Stellungnahme: Erstellt von: Lars Kunze, am: 06.07.2017 , Aktenzeichen: -

Sehr geehrter Herr Wichert,

die Stadt Rheinbach nimmt zum Bebauungsplanverfahren Nr. 80 "Unternehmerpark Kottenforst" im
Rahmen der Erneuten Beteiligung der Behörden gemäß § 4a (2) und § 4a (3) BauGB wie folgt Stellung:

Die im Rahmen der erneuten Offenlage erfolgte Herausnahme der textlichen Festsetzungen zur
Zulässigkeit von großflächigem Einzelhandel gem. Punkt 1.4.1 der vorliegenden Fassung des
Bebauungsplanentwurfs wird ausdrücklich begrüßt. 

Gemäß den geplanten Festsetzungen der Pkt.1.4.2 i.V.m.1.4.3 sowie Pkt.1.4.5 in der vorgelegten
Fassung wird die Zulässigkeit von Einzelhandel mit zentren- und nahversorgungsrelevanten
Sortimenten in Form von Rand- oder Ergänzungssortimenten grundsätzlich unter bestimmten, wenn
auch einschränkenden, Voraussetzungen dennoch weiterhin aufrechterhalten. Wünschenswert wäre
hier die Aufnahme einer ergänzenden Festsetzung zur fachgerechten Untersuchungserforderlichkeit
über die möglichen Auswirkungen der geplanten Verkaufsflächen mit diesen Sortimenten im Vorfeld, da
negative Auswirkungen von Verkaufsflächen mit zentren- und nahversorgungsrelevanten Sortimenten
(auch als Rand- oder Ergänzungssortiment) auf die zentralen Versorgungsbereiche benachbarter
Kommunen auch schon bei einem geringen Umfang (siehe Pkt.1.4.2 i.V.m.1.4.3 hier: ca. 80 m² / Betrieb
sowie Pkt. 1.4.5, hier: 30 m² / Betrieb) grundsätzlich nicht ausgeschlossen werden können.

Zudem kann, wie bereits in den vorhergehenden Stellungnahmen aufgeführt, unabhängig davon
weiterhin aufgrund des allgemeinen, diesbezüglich nicht einschränkenden Festsetzungscharakters des
Bebauungsplans, eine Einzelhandelsagglomeration nicht ausgeschlossen werden. Dies wiederum
widerspricht den Vorgaben der Landesplanung.

Mit freundlichen Grüßen

Lars Kunze
Stadtverwaltung Rheinbach
Sachgebiet 60.2 - Planung und Umwelt -
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach

Anhänge: -

Nachträge: -

manuelle Einträge: -
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file:///H|/...0zum%20Bebauungsplan%20Nr.%2080%20Unternehmerpark%20Kottenforst%20i.V.m.%20der%2046.%20FNP-Änderung.txt[11.08.2017 11:01:06]

Von:    Rupp, Günter <guenter.rupp@bezreg-koeln.nrw.de>
Gesendet:       Montag, 10. Juli 2017 15:25
An:     wichert, florian
Betreff:        Erneute Offenlage zum Bebauungsplan Nr. 80 "Unternehmerpark Kottenforst" 
i.V.m. der 46. FNP-Änderung

Sehr geehrter Herr Wichert,

in der Begründung zum vg. Bebauungsplan wird unter dem Punkt 2.2.2 "Gliederung zum 
Immissionsschutz" noch auf die Seveso-II Richtlinie aus 1996 Bezug genommen. Diese Vorschrift wurde 
allerdings bereits 2012 von der Europäischen Union durch die Richtlinie 2012/18/EU (Seveso-III 
Richtlinie) abgelöst. In dieser aktuellen Richtlinie ist die "Überwachung der Ansiedlung" mit dem Gebot 
zur Wahrung von sogenannten "angemessenen Sicherheitsabständen" zwischen Anlagen, die 
Betriebsbereiche bilden und schutzwürdigen Nutzungen im Artikel 13 festgeschrieben. 

Ich empfehle die entsprechenden Vorschriftenzitate zur Seveso-Richtlinie in den Planunterlagen zu 
aktualisieren.

In meiner Stellungnahme vom 15.12.2016, Az.: 53.6.2, hatte ich darauf hingewiesen, dass die Umsetzung 
der Seveso-III Richtlinie in nationales Recht in kürze zu erwarten sei. Zwischenzeitlich ist diese 
Umsetzung durch Einarbeitung in die nationalen immissionsschutzrechtlichen Vorschriften erfolgt, u.a. 
durch Novellierung der 12. BImSchV (Störfallverordnung) und des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(u.a. in § 50 Planung).

Abschließend weise ich noch zu der Tabelle auf Seite 14 der Begründung, die dem Anhang 2 des KAS-18 
Leitfadens entliehen wurde,  darauf hin, dass diese für den Gefahrstoff Brom mit der 2. Korrektur des 
Leitfadens überarbeitet wurde. Darin ist der Stoff Brom mit einem neu berechneten Abstand von 1250 m 
der Abstandsklasse III zugeordnet.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
Günter Rupp
-- 
Bezirksregierung Köln
Dezernat 53 - Immissionsschutz - einschließlich anlagenbezogener Umweltschutz
50606 Köln
Dienstgebäude: Zeughausstr. 2-10, 50667 Köln
Telefon: + 49 (0) 221 - 147 - 4269
mailto:guenter.rupp@bezreg-koeln.nrw.de
http://www.bezreg-koeln.nrw.de
Folgen Sie uns auf Twitter: https://twitter.com/BezRegKoeln
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Stadt Meckenheim 
FB 61 - Stadtplanung und Liegenschaften 
Herr Florian Wichert 
Postfach 1180 
53333 Meckenheim 

 

Datum   

06.07.2017 

Bauleitplanung der Stadt Meckenheim, Bebauungsplan Nr. 80 „Unternehmerpark Kottenforst“ 
 

Sehr geehrter Herr Wichert, 

vielen Dank für Ihre Informationen. Im Planbereich liegen keine Versorgungsanlagen der Unitymedia NRW GmbH. Wir 
sind grundsätzlich daran interessiert, unser glasfaserbasiertes Kabelnetz in Neubaugebieten zu erweitern und damit 
einen Beitrag zur Sicherung der Breitbandversorgung für Ihre Bürger zu leisten.  
 
Ihre Anfrage wurde an die zuständige Fachabteilung weiter geleitet, die sich mit Ihnen zu gegebener Zeit in 
Verbindung setzen wird. Bis dahin bitten wir Sie, uns am Bebauungsplanverfahren weiter zu beteiligen. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Bitte geben Sie dabei immer unsere oben stehende 
Vorgangsnummer an. 

 

 

Freundliche Grüße 

 

 

Zentrale Planung Unitymedia  

 

 

 

 

 

 

 

 





















 

  

 

 

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr 

 Infra I 3 – 45-60-00 /  ohne 

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen 
der Bundeswehr ▪ Postfach 29 63 ▪ 53019 Bonn   Fontainengraben 200, 53123 Bonn 

Postfach 29 63, 53019 Bonn 
Telefon: +49 (0)228 5504 - 5293 
Telefax: +49 (0)228 5504 - 5763 

Bw: 3402 - 5293 
BAIUDBwTOEB@bundeswehr.org 

 

   

  
Stadt Meckenheim 
Stadtplanung 
Bahnhofstraße 22 
53340 Meckenheim  
 

  

 

Aktenzeichen Bearbeiter/-in Bonn, 

Infra I 3 – 45-60-00 / ohne  
  

Herr Laute 8. Juni 2017 

 
 BETREFF BBP - Bebauungsplan  „BBP Nr. 80 _ Unternehmerpark Kottenforst“; 

hier: Stellungnahme der Bundeswehr 
 

 BEZUG. Ihr Schreiben vom  06. Juni 2017   Ihr Zeichen:         

 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im o. g. Verfahren gibt die Bundeswehr bei gleichbleibender Sach- und Rechtslage  
folgende Stellungnahme ab: 
 
Gegen die im Betreff genannte Maßnahme hat die Bundeswehr keine Bedenken bzw.  
keine Einwände. 
 
Hierbei gehe ich davon aus, dass bauliche Anlagen - einschließlich untergeordneter Ge-
bäudeteile - eine Höhe von 30 m nicht überschreiten.   
 
Sollte entgegen meiner Einschätzung diese Höhe überschritten werden, bitte ich in  jedem 
Einzelfalle mir die Planungsunterlagen - vor Erteilung einer Baugenehmigung - zur Prü-
fung zuzuleiten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 

Laute 



  

                  Landesbetrieb Wald und Holz 
                  Nordrhein-Westfalen 
 

 

 

 

 

 

 

Regionalforstamt Rhein-Sieg-Erft 
Krewelstraße 7, 53783 Eitorf 

 

Bebauungsplan Nr. 80, FNP-Änderung Nr. 46 
 
Ihr Schreiben vom 06.06.2017, Az. - 
 

 

 

Sehr geehrter Herr Wichert, sehr geehrte Damen und Herren, 

 

gegen die o. g. Planungen bestehen keine grundsätzlichen Bedenken. 

 

Der Abstand von Gebäuden, Straßen und Parkplätzen des vorgesehe-

nen Industriegeländes zum Wald sollte aber zweckmäßigerweise ca. 

35 Meter betragen, damit Schäden durch eventuell umstürzende Bäu-

me vermieden werden. Bei Unterschreitung dieses Sicherheitsabstan-

des 

 

• besteht die latente Gefahr, dass durch umstürzende Bäume 

Menschen und Gebäude zu Schaden kommen, 

• können Waldbrände leicht auf die Bebauung übergreifen, 

• sind auch die Waldflächen selbst brandgefährdet, da Waldbrän-

de häufig von bebauten Bereichen ausgehen, 

Stadtverwaltung Meckenheim 

Fachbereich 61 

Herr Wichert 

Bahnhofstr. 22 

53340 Meckenheim 

 

 
Nur als E-Mail: florian.wichert@meckenheim.de 
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Aktenzeichen 

310-11-24.108-RFA04 

bei Antwort bitte angeben 
 

Herr Mayer 

Fachgebiet Hoheit 

Telefon 02243 / 9216-55 

Mobil 0171 / 5871111 

Telefax 02243 / 9216-86 

 

frank.mayer@wald-und-

holz.nrw.de 

 

Dienstgebäude und  

Lieferanschrift: 

Regionalforstamt Rhein-Sieg-

Erft 

Krewelstraße 7 

53783 Eitorf 

Telefon 02243 9216-0 

Telefax 02243 9216-85 

Rhein-Sieg-Erft@wald-und-

holz.nrw.de 

www.wald-und-holz.nrw.de 

 

 

Bankverbindung 

Helaba 

Konto :4 011 912 

BLZ :300 500 00 

IBAN: DE10 3005 0000 0004 

0119 12 

BIC/SWIFT: WELA DE DD 

 

Ust.-Id.-Nr. DE 814373933 

Steuer-Nr. 337/5914/3348 
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                  Landesbetrieb Wald und Holz 
                  Nordrhein-Westfalen 
 

 

 

• wird die Bewirtschaftung des an die Bebauung angrenzenden 

Waldbestandes erschwert, da bei Fällungen von Bäumen im Ge-

fahrenbereich besondere Sicherheitsvorkehrungen zu treffen 

sind, 

• besitzt der Eigentümer der südlich und südwestlich angrenzen-

den Waldfläche ( Flur 6, Nrn. 37 u. 38) eine erhöhte Verkehrssi-

cherungspflicht. 

 

Da die Belange des Waldeigentümers durch die baulichen Einrichtun-

gen berührt werden, halte ich es für erforderlich, dass mit dem Wald-

besitzer vorab eine Vereinbarung getroffen wird. 

Auf diese Weise würden eventuelle Auseinandersetzungen, die sich 

aus der waldnahen Bebauung ergeben könnten, vermieden und die 

Belange des Waldeigentümers wären angemessen berücksichtigt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. Mayer 
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Von:    Rupp, Günter <guenter.rupp@bezreg-koeln.nrw.de>
Gesendet:       Dienstag, 11. Juli 2017 08:18
An:     wichert, florian
Betreff:        WG: Erneute Offenlage zum Bebauungsplan Nr. 80 "Unternehmerpark 
Kottenforst" i.V.m. der 46. FNP-Änderung

Guten Morgen Herr Wichert,

in meiner gestrigen Mail zur erneuten Offenlage des Bebauungsplanes Nr. 80 "Unternehmerpark 
Kottenforst" i.V.m. der 46. FNP-Änderung hat sich ein Fehler eingeschlichen. In meinen Ausführungen zur 
Neueinstufung des Gefahrstoffs Brom muss es heißen, dass der Stoff Brom mit einem neu berechneten 
Abstand von 1250 m der Abstandsklasse IV zugeordnet wurde.
Ich bitte die fehlerhafte Zuordnung der Abstandsklasse zu entschuldigen.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
Günter Rupp
-- 
Bezirksregierung Köln
Dezernat 53 - Immissionsschutz - einschließlich anlagenbezogener Umweltschutz
50606 Köln
Dienstgebäude: Zeughausstr. 2-10, 50667 Köln
Telefon: + 49 (0) 221 - 147 - 4269
mailto:guenter.rupp@bezreg-koeln.nrw.de
http://www.bezreg-koeln.nrw.de
Folgen Sie uns auf Twitter: https://twitter.com/BezRegKoeln

>-----Ursprüngliche Nachricht-----
>Von: Rupp, Günter
>Gesendet: Montag, 10. Juli 2017 15:25
>An: 'florian.wichert@meckenheim.de'
>Betreff: Erneute Offenlage zum Bebauungsplan Nr. 80 "Unternehmerpark
>Kottenforst" i.V.m. der 46. FNP-Änderung
>
>Sehr geehrter Herr Wichert,
>
>in der Begründung zum vg. Bebauungsplan wird unter dem Punkt 2.2.2
>"Gliederung zum Immissionsschutz" noch auf die Seveso-II Richtlinie aus 1996
>Bezug genommen. Diese Vorschrift wurde allerdings bereits 2012 von der
>Europäischen Union durch die Richtlinie 2012/18/EU (Seveso-III Richtlinie)
>abgelöst. In dieser aktuellen Richtlinie ist die "Überwachung der Ansiedlung" mit
>dem Gebot zur Wahrung von sogenannten "angemessenen
>Sicherheitsabständen" zwischen Anlagen, die Betriebsbereiche bilden und
>schutzwürdigen Nutzungen im Artikel 13 festgeschrieben.
>
>Ich empfehle die entsprechenden Vorschriftenzitate zur Seveso-Richtlinie in den
>Planunterlagen zu aktualisieren.
>
>In meiner Stellungnahme vom 15.12.2016, Az.: 53.6.2, hatte ich darauf
>hingewiesen, dass die Umsetzung der Seveso-III Richtlinie in nationales Recht in
>kürze zu erwarten sei. Zwischenzeitlich ist diese Umsetzung durch Einarbeitung in
>die nationalen immissionsschutzrechtlichen Vorschriften erfolgt, u.a. durch
>Novellierung der 12. BImSchV (Störfallverordnung) und des Bundes-
>Immissionsschutzgesetzes (u.a. in § 50 Planung).
>
>Abschließend weise ich noch zu der Tabelle auf Seite 14 der Begründung, die dem
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>Anhang 2 des KAS-18 Leitfadens entliehen wurde,  darauf hin, dass diese für den
>Gefahrstoff Brom mit der 2. Korrektur des Leitfadens überarbeitet wurde. Darin ist
>der Stoff Brom mit einem neu berechneten Abstand von 1250 m der
>Abstandsklasse III zugeordnet.
>
>Mit freundlichen Grüßen
>Im Auftrag
>Günter Rupp
>--
>Bezirksregierung Köln
>Dezernat 53 - Immissionsschutz - einschließlich anlagenbezogener Umweltschutz
>50606 Köln
>Dienstgebäude: Zeughausstr. 2-10, 50667 Köln
>Telefon: + 49 (0) 221 - 147 - 4269
>mailto:guenter.rupp@bezreg-koeln.nrw.de
>http://www.bezreg-koeln.nrw.de
>Folgen Sie uns auf Twitter: https://twitter.com/BezRegKoeln
>
>
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